
Protokoll                                                             (Aufbau entsprechend städtischer Vorgaben)

Sitzung der Vollversammlung (VV) der Interessenvertretung für ältere Menschen 
in der Wissenschaftsstadt Darmstadt (IV) am 22. Februar 2018 im Sitzungssaal Graz 
im Neuen Rathaus, Luisenplatz 5a, Darmstadt, um 17:35 Uhr - Ende 19:45 Uhr. 

1. Anwesend: 

Kontinuierlich 17 Mitglieder der Interessenvertretung - siehe Anwesenheitsliste (bei Originalprotokoll) 
sowie Gäste - siehe Anwesenheitsliste (bei Originalprotokoll)

Entschuldigt fehlen die IV-Mitglieder Wolfgang Bender, Barbara Jung, Margarete Bender, 
Dr. Klaus Peter Poppensieker, Ortrud Mucha, Lothar Schwartz, Doris Adam-Linder, Detlef Schwärzel und 
unentschuldigt Alwin Pfeifer.

Durch die Sitzung führt Frau Ursula Schwarz als Vorsitzende des IV-Vorstands entsprechend der 
am 9. Februar 2018 verschickten Einladung mit Tagesordnung und den am 18. Februar 2018
nachgereichten Vorschlagsvorlagen und Anlagen.

2. Begrüßung und Vorstellung neuer Mitglieder

Die Vorsitzende begrüßt die Mitglieder der Vollversammlung sowie die anwesenden Gäste 
der öffentlichen Sitzung. 
Ein besonderes Willkommen richtet sie an das neue Mitglied der IV, Herrn Manfred Kubal, der nach dem 
Ausscheiden per 31. Dezember 2017 von Frau Eva Ludwig per 1. Januar 2018 nachgerückt ist. Herr Kubal 
stellt sich der VV persönlich vor (Vorstandsmitglied der CDU Bessungen und Mitglied der SeniorenUnion).

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Beschluss über die Tagesordnung

Die Vorsitzende stellt einerseits fest, dass die Einladung zu der heutigen Vollversammlung 
form- und fristgerecht erfolgte (siehe auch TOP 1), andererseits, dass die Beschlussfähigkeit 
der VV gegeben ist.  

4. Genehmigung des Protokolls der VV-Sitzung am 16. November 2017

Die Abstimmung zur Genehmigung des Protokolls der o.a. Sitzung erfolgt durch die VV einstimmig. 

5. Bericht des Vorstands

a) Projektgruppe Teilhabe für Menschen mit Behinderung
Die Vorsitzende informiert über Einzelheiten einer Veranstaltung am 12. Februar 2018

b) Demenzstation Elisabethenstift
Verwiesen wird auf einen Artikel im DE und auf die Wichtigkeit dieses Projekts.

c) Runder Tisch zur Nahmobilität
In diesem Gremium ist ein Wechsel bei den Verantwortlichen erfolgt: Nassauische Heimstätte. 
Zu dem Gesamtkomplex gehören alle Themen in Sachen Verkehr, vom ÖPNV über das Kraftfahrzeug und 
Fahrrad bis hin zu "Schusters Rappen". Hier ist auch externer Sachverstand aus anderen Gremien gefragt - 
nächste Sitzung am 12. April 20128.. 
Angesprochen wurde ebenfalls die Situation der Fahrradbeförderung auf der H-Bus-Linie.

d) Kontakt zur Bürgerbeauftragten Frau Imke Jung-Kroh
Die beiden Vorsitzenden berichten über ein erfolgtes Gespräch zum Ausloten von Kooperationen in Sachen 
Öffentlichkeitsarbeit. 
Verteilt wird eine Arbeitsunterlage " Infobrief Darmstadt", um deren Durchsicht als Hausaufgabe gebeten 
wird.

e) Zweites Bürgerforum am 8. und 9. Februar 2018
In Verbindung mit dem sogenannten "Masterplan 2030" werden für unser Gremium drei Themenbereiche 
genannt. Ausgiebig diskutiert werden in diesem Zusammenhang die Möglichkeiten der projektbezogenen 
Informationsbeschaffung: zu viel / zu wenig, nur hin und wieder, gelegentlich bis gar nicht.



f) Ausländerbeirat
Einer Einladung dieses Gremiums zu der Sitzung am 13. Februar 2018 folgte der IV-Vorstand. Besonders 
wurde als Wunsch der Deutsch-Unterricht für Senioren geäußert. Hierzu machte Frau Aksit ergänzende 
Anmerkungen. 
Hinweis: Am 28. April 2018 findet ein vom Ausländerbeirat veranstaltetes Bürgerfest statt.

g) Interessantes aus dem Stadtparlament
Die Vorsitzende gibt einen kurzen Rückblick auf die letzte Stadtverordneten-Sitzung, wobei u.a. die 
Bebauung auf dem Marienplatz erwähnt wird. Zu diesem Punkt erfolgen Anmerkungen der als Gast 
anwesenden Sozialdezernentin (bis 18:45 Uhr).

h) Beschluss-Datenbank - Protokolle / Anträge
Diesen bereits seit längerer Zeit geäußerten Wunsch der VV  nach einer praxisnahen Datenbank hat mit 
elektronischem Versand vom 21. Februar 2018 Dr. Barnickel erfüllt. Danke für diese Fleißarbeit. 
Er bittet um sorgfältige Durchsicht und Rückmeldung wegen Änderungswünschen.
 
6. Nachbereitung zum Workshop vom 18. Januar 2018

Allen IV-Mitgliedern sind am 18. Februar 2018 das Fotoprotokoll sowie eine von Dr. Barnickel erarbeitete 
Zusammenfassung elektronisch zugegangen. 
Herausgehoben wurde bei der Durchsprache die so wichtige Stadtteilarbeit. Dazu werden Statements 
abgegeben: Zu Eberstadt, Arheilgen, Bessungen und Kranichstein.

7. Bericht Beratergruppe Netzwerk / Öffentlichkeitsarbeit

Herr Nürnberg berichtet über die Änderung bei der jetzt praxisnahen IV-Homepage. 
Es ist festgestellt worden, dass im Rahmen des städtischen Internet-Auftritts falsche Angaben zur IV 
veröffentlicht sind. Abhilfe wird bilateral zugesagt.
Als besonders wichtig wird erachtet, ein "Netzwerk Seniorenarbeit" zusammenzustellen, das u.a. auch 
Sportvereine mit Seniorenangeboten und Kirchen bzw. kirchliche Einrichtungen umfasst.

8. Anträge / Vorschläge an die Vollversammlung

a) Vorschlag 2017 / 0005 (Anlage zu Original-Protokoll)
Übereinstimmung herrscht zu dem Betreff "Barrierefreier Eingang zur Bezirksverwaltung Eberstadt": 
Abstimmungs-Ergebnis: 17 Ja-Stimmen

b) Vorschlag 2018 / 0001 (Anlage zu Original-Protokoll)
Zum Thema Fahrradverkehr in Darmstadt gab es einen intensiven Meinungsaustausch mit sehr 
unterschiedlichen Schwerpunkten. Dabei kam auch die Schaffung der Funktion eines städtischen  
Fahrradbeauftragten zur Sprache. Vorgeschlagen wurde auch die Möglichkeit einer Überarbeitung 
durch den IV-Vorstand, die von den Antragstellern abgelehnt wird.

Schließlich erfolgt die Abstimmung über die Vorschlagsvorlage. 
Abstimmungs-Ergebnis: 7 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen. Damit ist dieser Vorschlag 
durch die VV abgelehnt.      

c) Vorschlag 2018 / 0002 (Anlage zu Original-Protokoll)
Zum Thema "Bänke in Arheilgen" erfolgt dieses Abstimmungs-Ergebnis: 17 Ja-Stimmen.

d) Gemeinsamer Vorschlag der Arbeitskreise Bauen und Sport (ohne Nr.)
Zur "Verbesserung der Situation öffentlicher Toiletten in DA" liegt ein von den Antragstellern am 
12. Februar 2018 direkt an alle IV-Mitglieder versandter Antrag vor. Es entwickelt sich eine stets sachliche 
Diskussion, aber zur Thematik und Vorgehensweise der Antragstellung mit sehr unterschiedlichen 
Sichtweisen. 

Der intensive Meinungsaustausch endet mit dem Zurückziehen des Vorschlags durch die Antragsteller, der 
Zusage einer Überarbeitung und der fristgerechten Einreichung zur nächsten VV am 19. April 2018.

8.2 Vorschläge an die Arbeitskreise der IV

entfällt



8.3 Vorschläge an Dritte

entfällt

9. Berichte aus den Arbeitskreisen (AK)

Unter diesem TOP wird lediglich festgehalten, dass die AK sehr unterschiedlich personell besetzt sind, was 
die Effizienz nicht immer erleichtert. 
Eine Einladung durch die Beratergruppe (Herr Nürnberg) soll bis Mitte März 2018 erfolgen, um die 
IV-Arbeitskreise und städtischen Ausschüsse abzugleichen.
Überarbeitet werden soll die Liste der personellen Besetzung der 6 Arbeitskreise (letzter Stand 14. März 
2017) - Versand am 18. Februar 2018 .

10. Bekanntgabe allgemein interessierender Termine 

Die Vorsitzende informiert über diverse Veranstaltungsdaten und Themen. Angesprochen werden u.a. der 
27. Februar 2018 für die Projektgruppe Teilhabe (Anmeldung ist erfolgt) sowie der 6. März 2018 für die 
Ausschuss-Sitzung Soziales.

10. Informationsaustausch

Von einem Mitglied der VV wird im Zusammenhang mit dem allen IV-Mitgliedern am 18. Februar 2018  
elektronisch zugeschickten Jahresbericht 2017 nach dem Budgetplan 2018 (Ein- und Ausgaben-Prognose) 
gefragt. 

Es wird dazu festgehalten, dass dieser wegen des noch nicht genehmigten Haushalts auch noch nicht 
erarbeitet werden konnte. Eine Vorlage erfolgt entsprechend städtischer Entscheidungen bei einer der 
nächsten VV.

12. Termin: Nächste Vollversammlung

Zur nächsten Vollversammlung wird für den 19. April 2018 (Donnerstag) von 17:30 bis 19:30 Uhr in den 
Raum Graz im „Neuen Rathaus“, Luisenplatz 5a, Darmstadt, eingeladen.

Darmstadt, 23. Februar 2018

gez. Ursula Schwarz, Vorsitzende

gez. Rainer Kumme, Schriftführer
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